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Begrüssung

Georg Brechbühl
Präsident SFB Sektion Bern
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Datenschutz

Wir fertigen an der Berufsbildner-Tagung Fotos an. 

Die Fotos können zur Darstellung unserer Aktivitäten auf 
diversen On- und Offline-Kanälen veröffentlicht werden. 

Dazu benötigen wir Ihre Einwilligung. Falls Sie uns diese nicht 
erteilen möchten, bitten wir Sie uns das schriftlich mitzuteilen. 
Vielen Dank.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.betriebsunterhalt.ch/fotohinweise
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Programm
Begrüssung Georg Brechbühl

Grusswort Präsident SFB Claude Zbinden

Kurzinput MBA, Anforderungen Lehrbetriebe Bruno Alabor

Vorstellung neue Bildungsverordnung Claude Zbinden

Änderungen Berufsfachschule IDM Peter Willi

Einblick in die Lehrmittel Janina Schulmeister

Diskussionen / Fragen Georg Brechbühl

Weiteres Vorgehen Georg Brechbühl

4



Mastertitelformat bearbeiten

▪ Formatvorlagen des Textmasters bearbeiten

▪ Zweite Ebene

▪ Dritte Ebene

5

Grusswort

Claude Zbinden
Präsident OdA SFB Schweiz



14. Februar 2023
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Anforderungen an Lehrbetriebe 

und Ausbildungsverantwortliche

Informationsanlass neue Bildungsverordnung Fachleute Betriebsunterhalt 2023

Bruno, Alabor

Ausbildungsberater, Abteilung Betriebliche Bildung



14. Februar 2023

Klassifizierung: intern / vertraulich / geheim 7



Voraussetzungen für Lehrbetriebe

14. Februar 2023

8



14. Februar 2023
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• Checkliste Mindesteinrichtungen => auf https://betriebsunterhalt.ch/bern

• Falls nicht alle Inhalte im LB vermittelt werden können… 

• => Zusammenarbeit mit anderen Lehrbetrieben aufgleisen!

• Im Einzelfall möglich, dass Ausbildung für bisherige Lehrbetriebe nicht 

mehr sinnvoll ist, da viele Bildungsinhalte nicht vermittelt werden können

• Schwerpunkt «Sportanlagen» => neue Bildungsbewilligung beantragen

https://betriebsunterhalt.ch/bern/wp-content/uploads/sites/2/2023/02/Checkliste-Betriebe-FABU-neue-BIVO.pdf


Aufgaben + Pflichten

von Lehrbetrieben und 

Berufsbildnerinnen / Berufsbildnern

14. Februar 2023
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Pflichten der Berufsbildner/-innen I:

• Schnupperlehren, Selektion => richtige Lernende im richtig Niveau!

• lernende Person gemäss den Zielen der Bildungsverordnung ausbilden 

• betrieblicher Bildungsplan erläutern 

• Ausbildungsstationen im Betrieb zeigen

• Alle wichtigen Unterlagen abgeben, erklären sowie in den Betrieb 

einführen, z.B. Arbeitszeiterfassung, Ferienplanung, 

Absenzenmanagement, Spesenreglement etc.

• Fürsorgepflicht gegenüber der lernenden Person wahrnehmen 



14. Februar 2023
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Pflichten der Berufsbildner/-in II:

• Informationen zur Unfallverhütung und zum Gesundheits- und 

Umweltschutz weitergeben (Anhang 2 des Bildungsplanes)

• Führen der Lerndokumentation erklären und unterstützend begleiten 

• Jedes Semester Lernziele vereinbaren, in einem Gespräch besprechen 

und einen Bildungsbericht erstellen 

• Den Kontakt zu den Eltern pflegen

• => Ausbildungsverantwortung liegt beim Lehrbetrieb, bei Berufsbildnerin 

/ Berufsbildner

=> BiVo 7.Abschitt, Art.12+13 



14. Februar 2023
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Kommunikation (mit Lernenden):

• persönlich und verlässlich

• Regelmässiges, zeitnahes und konstruktives Feedback ist erwünscht

• Kommunikation in beide Richtungen ermöglichen, Meinung / Ideen der 

Lernenden abholen

• Begründen und erklären, wieso etwas «genau so» gemacht werden soll!

• Interesse am Gegenüber zeigen,- Lernende wollen wahrgenommen

werden und Teil des Teams sein



14. Februar 2023
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«Ich habe überhaupt keine Hoffnung mehr in die Zukunft 

unseres Landes, wenn einmal unsere heutige Jugend die 

Frauen / Männer von morgen stellt. 

Unsere Jugend ist unerträglich, unverantwortlich und 

entsetzlich anzusehen.

Wenn ich die junge Generation anschaue, verzweifle ich an 

der Zukunft der Zivilisation.»

Die heutige Jugend…

Aristoteles, um 384 bis 322 v. Chr. 
griechischer Universalgelehrter und Philosoph



Berufsbildner/-innen sind wichtige Bezugspersonen!

Danke für euer Engagement!



Informationen MBA: «neues» Lehrbetriebsportal



Informationen MBA: «neues» Lehrbetriebsportal

www.be.ch/lehrbetriebsportal

Tel. 031 636 88 88

lehrbetriebsportal@be.ch

tel:+41316368888
mailto:lehrbetriebsportal@be.ch


Bildungs- und Kulturdirektion | Mittelschul-

und Berufsbildungsamt

Kontakt:

Bruno Alabor

Ausbildungsberater

bruno.alabor@be.ch

+41 31 633 87 71



14. Februar 2023
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Lehrbetriebsportal: www.be.ch/lbp

Lehrstellensuche: www.be.ch/lehrstelle

Berufsbilder und Zuständigkeiten: www.be.ch/berufe

Berufsbildungsportal: www.berufsbildung.ch

Bildungsverordnungen: www.sbfi.admin.ch/bvz/berufe

Rechtliches zur Berufsbildung: www.lex.berufsbildung.ch

Überbetriebliche Kurse: www.be.ch/uek

Berufsfachschule: www.be.ch/bfs

Berufsmaturität: www.be.ch/bm

Lehre & Leistungssport: www.be.ch/ls

Formulare & Merkblätter: www.be.ch/abb-formulare

http://www.be.ch/lbp
http://www.be.ch/lehrstelle
http://www.be.ch/berufe
http://www.berufsbildung.ch/
http://www.sbfi.admin.ch/bvz/berufe
http://www.lex.berufsbildung.ch/
http://www.be.ch/uek
http://www.be.ch/bfs
http://www.be.ch/bm
http://www.be.ch/ls
http://www.be.ch/abb-formulare
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Präsentation neue Bildungsverordnung 
ab 1. Januar 2023

Claude Zbinden
Präsident OdA SFB Schweiz
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Ablauf

▪ Die neuen Grundbildungen im Überblick

▪ Der neue Schwerpunkt Sportanlagen

▪ Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz 
und Umweltschutz

▪ Die Lernortkooperation

▪ Das betriebliche Ausbildungssystem

▪ Die digitalen Lernmedien (Konvink)
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Aktuelle Grundbildung Neue Grundbildung ab 2023

Mischung 
Handlungskompetenz- und 
Fächerorientierung

Konsequente Handlungskompetenz-
orientierung

2 Schwerpunkte «Hausdienst» 
und «Werkdienst»

3 Schwerpunkte «Hausdienst», «Werkdienst» 
und «Sportanlagen»

Betrieb: 
− Word-Vorlagen für 

Ausbildungsprogramm, 
Lerndokumentation und 
Bildungsbericht

Betrieb: 
− Ausbildungsprogramm, neue betriebliche 

Ausbildungsinstrumente  und 
Lerndokumentation an Handlungs-
kompetenzen ausgerichtet und digital

− Bildungsbericht: digital, an Lerndoku-
mentation gekoppelt

Berufsfachschule: 
− Fächerorientierung
− Pro Lehrjahr: 1 Schultag

Berufsfachschule:
− Handlungskompetenzorientiert
− Pro Lehrjahr: 1 Schultag
− Nationale Lehrpläne und digitale 

Lernmedien 
23

Änderungen in der EFZ-Grundbildung
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Änderungen in der EFZ-Grundbildung

Aktuelle Grundbildung Neue Grundbildung ab 2023

Überbetriebliche Kurse: 
− 16 Tage

Überbetriebliche Kurse: 
− Hausdienst/Werkdienst: 25 Tage
− Sportanlagen: 29 Tage
− Neue sicherheitsrelevante und 

fachliche Inhalte

Qualifikationsverfahren: 
− Vorgegebene praktische Arbeit 

(VPA): 50% (Fallnote)
− Schulische Abschlussprüfung 

(Berufskenntnisse): 20%
− Erfahrungsnote aus der 

Berufsfachschule: 10%
− Allgemeinbildung: 20%

Qualifikationsverfahren: 
− Vorgegebene praktische Arbeit 

(VPA) mit einem 30-minütigen 
Fachgespräch: 60% (Fallnote)

− Erfahrungsnote aus der 
Berufsfachschule: 20%

− Allgemeinbildung: 20%
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Änderungen in der EBA-Grundbildung

Aktuelle Grundbildung Neue Grundbildung ab 2023

Mischung Handlungskompetenz-
und Fächerorientierung

Konsequente Handlungskompetenz-
orientierung

Betrieb: 
− Word-Vorlagen für Ausbildungs-

programm, Lerndokumentation 
und Bildungsbericht

Betrieb: 
− Ausbildungsprogramm, neue betriebliche 

Ausbildungsinstrumente  und 
Lerndokumentation an Handlungs-
kompetenzen ausgerichtet und digital

− Bildungsbericht: digital, an Lerndoku-
mentation gekoppelt

Berufsfachschule: 
− Fächerorientierung
− Pro Lehrjahr: 1 Schultag

Berufsfachschule:
− Handlungskompetenzorientiert
− Pro Lehrjahr: 1 Schultag
− Nationale Lehrpläne und digitale 

Lernmedien 
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Änderungen in der EBA-Grundbildung

Aktuelle Grundbildung Neue Grundbildung ab 2023

Überbetriebliche Kurse: 
− 14 Tage

Überbetriebliche Kurse: 
− 17 Tage
− Neue sicherheitsrelevante und fachliche 

Inhalte

Qualifikationsverfahren: 
− Vorgegebene praktische Arbeit 

(VPA): 50% (Fallnote)
− Schulische Abschlussprüfung 

(Berufskenntnisse): 20%
− Erfahrungsnote aus der 

Berufsfachschule: 10%
− Allgemeinbildung: 20%

Qualifikationsverfahren: 
− Vorgegebene praktische Arbeit (VPA) 

mit einem 30-minütigen Fachgespräch: 
60% (Fallnote)

− Erfahrungsnote aus der 
Berufsfachschule: 20%

− Allgemeinbildung: 20%
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Aufbau der Grundbildungen

▪ Die Ausbildung an allen 3 Lernorten ist auf die 
Handlungskompetenzen ausgerichtet. Alle 
Inhalte orientieren sich stets an den zu 
bewältigenden Arbeitssituationen im Betrieb.

▪ EFZ- und EBA-Grundbildung sind aufeinander 
abgestimmt. 

2. Lehrjahr 
(in jedem Schwerpunkt)
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Schwerpunktspezifische 
Handlungskompetenzen

▪ HK b6: Installationen im Innenbereich und an 
Gebäudeteilen reinigen

▪ HK b7: Mobiliar und Gebäudetechnikinstallationen 
kontrollieren und warten

▪ HKB D: Bewirtschaften von Sportanlagen

▪ HK d1: Wasserqualität im Schwimmbad überwachen

▪ HK d2: Badewasser- und Eisaufbereitungsanlagen bedienen 
und unterhalten

▪ HK d3: Eisflächen aufbauen, unterhalten und abbauen

▪ HK d4: Wasseraufsicht im Badbetrieb in Zusammenarbeit mit 
einer Fachperson wahrnehmen

29



Mastertitelformat bearbeiten

▪ Formatvorlagen des Textmasters bearbeiten

▪ Zweite Ebene

▪ Dritte Ebene

Anforderungen an die Lernenden

▪ Die Lernenden müssen körperlich fit und sportlich sein. 

▪ Sie müssen schwimmen können. Sie absolvieren während 
der Grundbildung das SRLG Brevet Plus Pool. 
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Voraussetzungen für Lehrbetriebe

Anhang 1 des Bildungsplans: 

▪ Mindesteinrichtung/Mindestsortiment 
Lehrbetrieb: Notwendige Mindesteinrichtung 
für die Grundbildungen. → Kooperation von 
Lehrbetrieben möglich!

▪ Übersicht über die verwandten Berufe: 
Anerkannte Berufsabschlüsse für Berufs-
bildner/innen gemäss Art. 10 der Bildungs-
verordnungen.
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Mindesteinrichtung/-sortiment 
Betrieb

Voraussetzungen zur Ausbildung von Lernenden:

1. Hallen-, Frei-, See- oder Flussbad 
(idealerweise Hallen- oder Freibad)

2. Turn- und Sporthalle

3. Rasensportanlage

4. Eisfläche im Innen-
oder Aussenbereich
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Verbunde oder Kooperationen 
unter Lehrbetrieben

Durch eigenständige Organisation von Verbunden oder 
Kooperationen von mehreren Lehrbetrieben kann die  
Mindesteinrichtung/-sortiment gemeinsam erfüllt werden.

33

Grobe Empfehlung:
− Badeanlagen: 3 Monate
− Hallenanlagen: 1-2 Monate
− Rasensportanlage: 1-2 Monate
− Eisanlagen: 3-4 Monate

→ Während Saison-/ Spielbetrieb! 
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Anforderungen an Ausbildende

▪ Reguläre Anforderungen an Berufsbildner/innen 
(gemäss Übersicht über die verwandten Berufe)

▪ Berufsbildner/innen-Kurs

▪ Genügend Zeit für die Betreuung
34
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Einführung Schwerpunkt 
Sportanlagen im Lehrbetrieb

35

Sicherstellung 
Mindest-
einrichtung/ 
-sortiment

Abdeckung der 
Handlungs-
kompetenz-
bereiche
sicherstellen Erfüllung der 

Anforderungen 
an Ausbildende

Anmeldung der 
Lehrstelle beim 
zuständigen 
kantonalen Berufs-
bildungsamt

Abschluss Lehrvertrag 
für Start der Lehre 
im August 2023 
(Einreichung beim 
Berufsbildungsamt)
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üK-Zentren

▪ Campus Sursee

▪ KSS & SFB Bildungszentrum Schaffhausen

▪ Espace Gruyère Bulle

36
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Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, Umweltschutz

Anhang 1 des Bildungsplans: 

▪ Mutter- und Jugendarbeitsschutz

▪ ASA-Branchenlösungen

▪ Nr. 32 (Gesundheitswesen)

▪ Nr. 35 (Strassenunterhaltsdienste)

▪ Nr. 49 (Institutionen im öffentlichen Interesse)

▪ Nr. 54 (Allpura, Gebäudereinigungsunternehmen)
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Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, Umweltschutz

Anhang 2 des Bildungsplans (neu): 

▪ Zu diversen Arbeiten werden Massnahmen der 
Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes 
eingeführt: z.B.  

▪ Behebung elektrischer Störungen mittels Elektroschema 
an der Elektroverteilung

▪ Umgang mit Schädlingsbekämpfungs- / Pflanzenschutz- / 
Spritz- und Düngemitteln

▪ Arbeiten mit Hubarbeitsbühnen

▪ Höhensicherung / Arbeiten mit persönlicher 
Schutzausrüstung gegen Absturz (PSAgA)
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Berufsfachschule

Peter Willi

Fachgruppenleiter IDM 

Thun
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Berufsfachschule

Was ändert:

• Der Unterricht wird Handlungsorientiert

• Vermehrtes, selbstständiges Arbeiten an Aufträgen
• Die Lehrperson nimmt die Rolle des Coaches ein
• Weniger Frontalunterricht

• Die Lernenden erarbeiten ihr persönliches Wissensportfolio / eigene 
Datenbank
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Berufsfachschule

Unterlagen:

• Lehrmittel sind auf der Konvink – Plattform digital abgelegt.
• Keine Ordner mehr!

• ByoD wird unumgänglich 
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Berufsfachschule

Zu beachten beim ByoD:

• Im Lehrvertrag definieren:

• Wer beschafft das Gerät
• Wer kommt für die Kosten auf

• Anforderungen an das Gerät
• Website IDM-Thun, Berufe / Betriebsunterhalt 
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Website 

IDM Thun 
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Berufsfachschule

Lernkontrollen:

• Handlungsorientiert

• Angepasste Wissenssicherung 
• Weniger Abfrage – Lernkontrollen  

• Bewertet werden erledigte Arbeiten / Kompetenzen
• Lernprozess
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Berufsfachschule

Gewichtung im QV:

•Keine schriftliche Abschlussprüfung mehr

• Erfahrungsnoten aus den Semesterzeugnissen werden 
beigezogen

• Gewichtung des berufskundlichen Unterrichts 20% 

• Jede Note aus der Berufsfachschule zählt für das QV
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Präsentation KONVINK

Janina Schulmeister
Konvink AG
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Engere Zusammenarbeit der Lernorte

Lernort:
Berufsfachschule

• Grundlagenwissen
• Anwendungswissen

Lernort:
Betrieb / Arbeitsalltag

• Fertigkeiten
• Handlungsabläufe
• Einstellung / 

Werthaltung

Lernort:
Überbetriebliche Kurse

• Fertigkeiten
• Reflexion der Praxis

Lernende/r

Online-Lerndokumentation 
(Persönliches Portfolio)

Anleiten
Handlung vorzeigen
Rückmelden

Umsetzung
Dokumentation
Reflexion

Basis Basis

Training
Austausch
Reflexion
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Das betriebliche Ausbildungssystem
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Das betriebliche Ausbildungssystem
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plan
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Neue Lerndokumentation

53

Praxisaufträge Kompetenzraster

Praxisaufträge: 
Aufbau der Handlungskompetenzen

Kompetenzraster: 
Einschätzung der eigenen Kompetenzentwicklung 
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Übersicht über die Lernmedien

Lernort:
Berufsfachschule

• Wissensbausteine 
• Muster-

Unterrichtsmaterial

Nationale Lehrpläne für die 
Berufsfachschule

Lernort:
Betrieb

• Online-
Lerndokumentation

• Betriebliche 
Umsetzungsinstrumente

• Kompetenzkompass
• Praxisaufträge
• Kompetenzraster
• Bildungsbericht

Lernort:
Überbetriebliche Kurse

• üK-Material

Handlungskompetenz

Arbeitssituation

Handlungsbausteine
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SFB-Musterumgebung auf Konvink
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Nutzen aus Sicht der Lernenden

▪ Die Lernenden haben während der Grundbildung

▪ Alle Lernmedien und Hilfsmittel an einem Ort

▪ Eine moderne Online-Lerndokumentation

▪ Hilfsmittel für die persönliche Kompetenzentwicklung

▪ Nur ein Login

▪ Die Lernenden haben nach der Grundbildung

▪ Ein persönliches Portfolio

▪ Ein modernes CV (Lebenslauf)

▪ Zielsetzung: Zielgerichtete und freudvolle 
Kompetenzentwicklung 
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Nutzen aus Sicht der Berufsbildner/innen

▪ Die Berufsbildner/innen haben

▪ Ein zielgerichtetes Planungssystem

▪ Ein Hilfsmittel für die Begleitung der Kompetenzentwicklung

▪ Ein Cockpit für eine einfache Überprüfung der 
Kompetenzentwicklung

▪ Technologiegestützter Bildungsbericht gekoppelt an die 
Online-Lerndokumentation

▪ Hilfsmittel für die eigene Arbeit

▪ Schweizweit die gleichen Prozesse und Hilfsmittel

▪ Ein kostenloses Login für den/die Berufsbildner/in gekoppelt 
an das Login der Lernenden

▪ Zielsetzung: Wirksam und einfache Begleitung der 
Lernenden
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Ihre Rolle

Jede/r Spitzensportler/in braucht eine/n gute/n 
Trainer/in. Genau so brauchen Ihre Lernenden 
SIE! Sie sind Coach, Fachexperte bzw. -expertin 
und Vorbild! 
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Der Bestellprozess der SFB-
Lernmedien im Überblick

Betriebe Sektionen Konvink AG

Bestellung von 
Accounts für Lernende 
& Berufsbildner/innen 
(Name + Mailadresse)

Liste der Accounts 
für Lernende & 
Berufsbildner/innen 
aus der Sektion 

Eröffnung der Accounts
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Das Pricing

▪ Preis für die gesamte berufliche Grundbildung:

*Inkl. E-Book,
Stand: 30.08.2021 

▪ Für folgende Leistungen:

▪ Lernmedien/-inhalte für alle Lernorte (Betrieb, Berufsfachschule, 
überbetriebliche Kurse – regelmässige Aktualisierung)

▪ Online-Lerndokumentation (die Lernenden behalten den Zugang 
dazu nach der beruflichen Grundbildung kostenlos)

Bisher* Neu

Pro EFZ-Lernende/r CHF 988.- CHF 1’215.-

Pro EBA-Lernende/r CHF 770.- CHF 910.-
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Das Pricing

▪ Für folgende Leistungen (Fortsetzung):

▪ Betrieb/Hosting, Support und Wartung der Applikation 
Konvink

▪ Kostenloser Zugang eines Berufsbildners/einer 
Berufsbildnerin pro Lernende/r

▪ Hilfsmittel für die Berufsbildner/innen

▪ Finanzierung weiterer Projekte des SFB im Bereich 
Grundbildung
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Weiterführende Informationen 
finden Sie…

… auf unserer Homepage: 
www.betriebsunterhalt.ch

… beim Berufsbildungsamt des 
zuständigen Kantons. 

65



Mastertitelformat bearbeiten

▪ Formatvorlagen des Textmasters bearbeiten

▪ Zweite Ebene

▪ Dritte Ebene

66

Frage- und Diskussionsrunde
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Weiteres Vorgehen

▪ SFB Bern wird KONVINK Schulungen für die Betriebe 
organisieren. Die Daten werden per Mail und auf der 
Website bekannt geben

▪ Haben Sie noch Lehrstellen zu vergeben? Schicken Sie 
uns das Stelleninserat (pdf) zu, wir platzieren dies auf 
unserer Website

▪ Gerne stehen wir Ihnen persönlich nach dieser 
Veranstaltung oder per Mail unter 
bern@betriebsunterhalt.ch, für weitere Fragen gerne zur 
Verfügung

mailto:bern@betriebsunterhalt.ch
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und zuletzt……
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
– und halten wir die Zukunft 
gemeinsam in Betrieb! 
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